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Zum Neuen Jahr 

 
Man nehme 12 Monate, 
putze sie ganz sauber von Bitterkeit,  
Geiz, Pedanterie und Angst,  
und zerlege jeden Monat in 30 oder 31 
Teile,  
so dass der Vorrat genau für ein Jahr 
reicht.  
Es wird ein jeder Tag einzeln angerichtet  
aus einem Teil Arbeit  
und zwei Teilen Frohsinn und Humor. 
Man füge drei gehäufte Esslöffel 
Optimismus hinzu,  
 

 
einen Teelöffel Toleranz,  
ein Körnchen Ironie und eine Prise Takt.  
Dann wird das Ganze  
sehr reichlich mit Liebe übergossen. 
Das fertige Gericht schmücke man  
mit einem Sträußchen kleiner 
Aufmerksamkeiten  
und serviere es täglich mit Heiterkeit! 
  
Katharina Elisabeth Goethe  
(1731-1808), Mutter v. Johann Wolfgang von 
Goethe   

 

Wir hoffen, Ihr alle hattet schöne Weihnachtstage und wurdet reich beschenkt. Wir wünschen 

für 2019 allen Teckelfreunden und den Dackeln das Beste: Gesundheit, Frohsinn und viele 

schöne Dackelerlebnisse. Nun wollen wir erstmal auf die Frage: Was war inzwischen? eine 

kleine Rückschau auf das ausklingende Jahr 2018 halten. Und dann wenden wir uns rasch 

dem Neuen Jahr zu. Mit lieben Dackelgrüßen – für den Vorstand 

 

  

……  SSaammssttaagg  vvoorr  ddeemm  22..  AAddvveenntt  22001188,,  

eess  wwaarr  ddeerr  0088..  DDeezzeemmbbeerr  22001188,,  
  

als wir uns um 14 Uhr am Schießplatz in Wannsee trafen, um vor der Gänsebraten-Advents-

Feierlichkeit die Teckel zu lüften und uns Appetit auf Gänsebrust oder –keule zu holen. 

Es war mildes Spätherbstwetter bis auf einen Regenschauer, der dann am Ende des schönen 

Spaziergangs doch noch für etwas Nässe sorgte, was die gute Laune keineswegs störte.  

Viele liebe Dackelfreunde, manche schon länger nicht mehr gesehen, waren gekommen, auch 

„neue“ Gesichter waren dabei:  

            



 

 
 

Eine muntere Dackelbande machte den Wannsee-Wald unsicher: 

 

 
 

 

            



 
 

Und dann war der spätherbstliche Wald-Ausflug nach einer guten Stunde auch schon vorbei, 

die meisten Hunde in den Autos versorgt und die Zweibeiner hatten Kaffeedurst und/oder 

Hunger. Bei der „Schützenwirtin“ waren die Tische für uns gedeckt und die Wünsche konnten 

bestellt werden: 

 

 
 

Nicht nur um die körperliche, sondern auch um die geistige Beweglichkeit der Dackelfreunde 

hat sich der Vorstand bemüht: vor dem Essen ein Quiz – diesmal ein Baum- und Strauchrätsel 

sollte enträtselt werden; die Köpfe rauchten … 

 

 
 

                                  

           



 
 

Für die Gewinner gab es Preise: Unsere liebe Ingrid M. hat in der vorgegebenen Zeit von 12 

Minuten alle 22 Rätsel als einzige richtig gelöst, herzlichen Glückwunsch, Ingrid. 
 

 

 
 

Dann – endlich - kam das Essen! 
 

 
 

Wieder einmal schmeckt alles sehr gut, das sieht man an den vielen zufriedenen 

Gesichtern: 
 

 

 

            



 

 
 

Die Dackel, die dabei waren, haben es sich gemütlich gemacht: 

 

 
                   das ist Quaks                                  und … Zenzi im Tiefschlaf 

 

Zum Nachtisch dann das „Hundeführerschein-Quiz“; Gerhard Wilms erläutert, was zukünftig 

alles zu wissen ist, um den sog. Hundeführerschein zu erlangen, der auch für Berlin 

vorbereitet wird. Aus dem der Prüfung zugrunde liegenden umfangreichen Fragenkatalog 

waren 28 Wissensfragen aufbereitet und die Hälfte davon heute zu lösen. Die Ergebnisse gab 

unsere Fachfrau für das Begleithundewesen Ute nach 20 Minuten bekannt. Wieder hatten sich 

alle Dackelfreunde sehr angestrengt; es gab drei Gewinner mit gleicher Punktzahl: Familie 

Beutling, Heidi Rogge und das Ehepaar Otto. Sie wurden beglückwünscht und beschenkt mit 

DTK Dackel-Kalender 2019 und einem schönen „Raben-Planer“. 

Am Ende spendierte unsere Schatzmeisterin allen noch aus der Gruppenkasse ein feines 

Dessert. 
 

Als sich um 18.30 Uhr der Saal unter vielen guten Wünschen zum bevorstehenden Fest und 

zum neuen Jahr leerte, gingen die Teckelfreunde satt und zufrieden nach Hause. Es war ein 

wunderschöner Adventsnachmittag mit vielen lieben Freunden!   

Bericht: Petra Wilms, Fotos: Jürgen Harz, Petra Wilms     

 



Und damit keine Langeweile aufkommt, traf man sich am nächsten Tag zur 

BBaauueeiiggnnuunnggssbbeewweerrttuunngg  ((BBhhFFKK  9955))    

ddeerr  TTeecckkeellggrruuppppee  RRaabbeenn  aamm  SSoonnnnttaagg,,  ddeenn  0099..  DDeezzeemmbbeerr  22001188  
Am Sonntagmorgen machten sich Teckelfreunde aus Potsdam und Berlin und aus dem 

Norden Deutschlands auf den Weg, um in der Bauanlage des Jagdverbands Pritzwalk eine 

Baueignungsbewertung für unsere Teckel abzuhalten. Die Prüfungsleiterin war Astrid Minow, 

Richter waren Andrea Schosland aus dem LV Brandenburg 2000 und Uwe Kemmerich aus 

dem LV Nord. Alle angetretenen Hunde haben die Prüfung bestanden – herzlichen 

Glückwunsch den Hundeführern. Für einen kleinen Imbiss und Getränke sorgten alle 

Teilnehmer gemeinsam; zur moralischen Überstützung (und um sich nach längerer Zeit 

einmal wiederzusehen) waren von unserem Vorstand Kerstin Kuyt, die die Hunde 

eingearbeitet hatte, Ute Senning und Gerhard Wilms angereist. Nach der Prüfung saß man in 

geselliger Runde noch eine Weile und erzählte sich Jagd- und Dackelgeschichten. 

Einen herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses schönen Prüfungstages beigetragen 

haben! 
 

Bericht: Petra Wilms, Foto: Gerhard Wilms 

  

  

  

  

 

           



 

Aus guter Tradition beschließen wir ein paar Tage vor Jahresende ein ereignisreiches 

Teckeljahr mit einem Spaziergang in Bohnsdorf, dort, wo auch unsere Mitglieder Peter, 

Marianne, Karoline und Friederike Beutling wohnen. Denn – und das Beste kommt immer 

zum Schluss – nach dem Spaziergang gibt’s feine Sachen hausgemacht rund um das Feuer im 

Beutlingschen Garten. Wieder mal ein großes Dankeschön für die Gastfreundschaft von 

Marianne und Peter. Und nun erstmal eine Dackelpause, bis zum nächsten Jahr! 

Bericht: Petra Wilms, Fotos: Gerhard Wilms 

 

  

       

                                                                      Danke, liebe Marianne, danke lieber Peter! 

            



 

So, das waren die Jahresrückblicke und nun wenden wir uns dem Zeit-Zucht-Geschehen zu: 

 

  
  

IImm  KKuurrzzhhaaaarrzzwwiinnggeerr  BBoottzzeennsstteeiinneerrss  liegt der M-Wurf vom 01. Januar 2019 (Haker iz 

Taksomanii x Botzensteiners Frollein) 

Drei Rüden und drei Hündinnen, bis auf eine weibliche schwarz getigerte Ausnahme alle in 

schwarzrot, haben an Neujahr gesund und munter mit sehr gleichmäßigen Gewichten das 

Licht der Welt erblickt.  

Frollein, wiewohl Erstgebärende, hat alles instinktsicher alleine bewerkstelligt. Ab Anfang 

März wird der Nachwuchs dann bereit sein, gemeinsam mit der neuen Herrschaft den 

Vorfrühling zu genießen. 

Sollten Sie sich für eine der Schönheiten interessieren, helfen wir unter 03337/3999058 gerne 

bei der Vereinbarung eines Kennenlerntermins.“   

 

 

            



 

Wir haben die vergangenen Teckelsaison traditionell beendet und beginnen das 

Teckeljahr ebenso traditionsbewußt am …. 

09.02.  Samstag: 14 Uhr Spaziergang in Lichtenrade, Schichauweg ,  

  um 16 Uhr Einkehr  im Reitkasino „Zur Tränke“ Schichauweg 49, 12307 

  Berlin  zum EISBEINESSEN (Eisbein oder Kassler je 12,50 €) 

   - bitte anmelden bis 02. Februar 2019 bei Ruth Helle: 795 13 89 oder 

  ruth.helle@web.de 
 

02.03.  Samstag: 15 Uhr Treffpunkt auf dem Parkplatz in 14109 Berlin  

  (Wannsee), Stahnsdorfer Damm 12, zu einem kleinen Spaziergang im 

  Wannseer Forst 

  anschließend Einkehr bei der „Schützenwirtin“ http://schuetzen-wirtin.de 

  
Einladung letzte Seite 

 

  

  

Meldungen für die besten Gebrauchs- und Ausstellungshunde der Gruppe, die Erlangung von 

Ehren- und sonstigen „Nadeln“ und „Abzeichen“, also alle Leistungen von Teckeln, deren 

Halter/Führer und Züchter bitte bis 18.02.2019 an die Geschäftsstelle senden mit Kopie der 

Ahnentafel inklusive aller Anhänge und aller Leistungsnachweise / Urkunden..    

 

 

Mit Beginn des neuen Jahres ist der Mitgliedsbeitrag für 2019 fällig. 
 

Die Daten des Vereinskontos der Teckelgruppe Raben: 

Deutsche Bank IBAN: DE96 1007 0024 0556 4422 00 BIC : DEUTDEDBBER 

Die Schatzmeisterin wendet sich an diejenigen Mitglieder, von denen eine 

Einzugsermächtigung für die Abbuchung ihres Mitgliedsbeitrages vorliegt: 

Bitte teilen Sie umgehend mit, wenn sich Veränderungen bei Ihrer Bankverbindung ergaben; 

beispielsweise, wenn Sie Ihre Hausbank gewechselt haben oder wenn der Betrag von einem 

anderen Konto abgebucht werden soll. Wir möchten die für uns kostenpflichtigen 

Rückbuchungen und Umbuchungen vermeiden. – Vielen Dank für Ihr Verständnis..  

 

 
Der DTK lässt uns wissen, dass es keine Vordrucke der Mitgliedskarten bzw. - 

bescheinigungen mehr gibt. Wer für Prüfungen oder andere Zwecke einen Nachweis seiner 

Mitgliedschaft in unserer Gruppe benötigt, mag sich bitte an unsere Schatzmeisterin wenden. 

            

mailto:ruth.helle@web.de
http://schuetzen-wirtin.de/


 
 

„Mit diesem Ausweis brauche ich keine Leine mehr!“ 
 Happy vom Försterhaus 

 

 

 
 

Liebe Teckelfreunde, 

mit Beginn des neuen Jahres 2019 ist für uns Teckel-Besitzer – für die anderen Hundefreunde 

selbstverständlich auch – die allgemeine Leinenpflicht im Stadtgebiet von Berlin verbindlich 

geworden. Mit Inkrafttreten der Hundegesetzdurchführungsverordnung führen wir nun 

unseren Hund grundsätzlich an der Leine, sobald wir den privaten Wohn-, Haus- oder 

Grundstücksbereich verlassen.   

Von der allgemeinen Leinenpflicht sind nur der Aufenthalt in ausgewiesenen 

Hundeauslaufgebieten und Hundefreilaufflächen ausgenommen.   

Was hat es nun mit dem sogenannten Hundeführerschein - im Gesetzt 

Sachkundebescheinigung genannt - auf sich? Ungeachtet der allgemeinen Leinenpflicht darf 

der Hundeführer ausnahmsweise seinen Hund frei mit sich führen, wenn er die erforderliche 

Sachkunde im Sinne des Berliner Hundegesetzes vom 07.12.2018 nachweisen kann. Diese 

Sachkunde besteht in der Kenntnis über sichere und tierschutzgerechte Haltung des Hundes, 

seines Sozialverhaltens, der Art- und rassetypischen Eigenschaften, sowie der Erziehung und 

der Ausbildung sowie der Fähigkeit, den Hund sicher im Alltag zu führen.  

Der Gesetzgeber stellte sich vor, dass Tierärzte, Diensthundeführer, Hundeführer, die mit 

ihrem Hund eine Jagdgebrauchsprüfung erfolgreich abgelegt haben,  Hundehalter und 

Züchter, denen eine Erlaubnis  gemäß § 11 Abs. 1 Satz 1 des Tierschutzgesetztes zur 

gewerbsmäßigen Zucht erteilt wurde, selbstverständlich diejenigen, die eine 

Sachkundeprüfung bestanden haben und sogar diejenigen, die als sachverständige Person 

durch die Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz und Antidiskriminierung anerkannt 

wurden, sachkundig sind. Dann auch diejenigen, die durch die zuständige Behörde eines 

anderen Bundeslandes als Sachkundige anerkannt wurden und - das ist für jeden von uns

            



 

Hundebesitzern von Bedeutung -, 

 

die nachweislich in den letzten 5 Jahren vor Beantragen der Sachkundenbescheinigung 

mindestens 3 Jahr ununterbrochen einen Hund gehalten haben. 

 

Die Leinenpflicht, und das gilt nur für Hundehalter, die bereits vor dem 22. Juli 2016 einen 

Hund gehalten haben, entfällt durch den Nachweis der Hundehaltung vor diesem Zeitpunkt 

durch den Hundesteuerbescheid oder die Haftpflichtversicherungspolice oder den EU-

Heimtierausweis (blauer Impfausweis) oder die Registrierung in einem Heimtierregister (z.B. 

Tasso).  

Wenn Sie, lieber Teckelfreund und liebe Teckelfreundin, weiter mit Ihrem Hund freilaufend 

spazieren gehen und das schon länger als seit dem 22.07.2016, dann stecken Sie zukünftig am 

besten den blauen Impfausweis ein. Es ist nicht auszuschließen, dass zu Beginn der 

Neuregelung die Bezirksämter, durch das Ordnungsamt, Kontrollen durchführen lassen, um 

Bußgelder zu verhängen. Bei dieser Gelegenheit sei an die Pflicht erinnert, Hundekotbeutel 

mit sich zu führen, sobald Sie sich im öffentlichen Raum bewegen. Auch die Verletzung 

dieser Pflicht ist bußgeldbewehrt.   

Mit der gesetzlichen Neuregelung ist auch die Haftpflichtversicherungsregel verschärft 

worden: der Selbstbehalt im Schadensfall darf nicht mehr als 500,00 € betragen. Wenn Ihre 

Versicherung eine solche Klausel vereinbart hat, bitte überprüfen.  

 

ZZuussaammmmeennggeeffaasssstt::    

Wir werden zukünftig mit der Begleithundeprüfung auch die Voraussetzung für das Erlangen 

der Sachkundebescheinigung verbinden. In Niedersachsen gibt es bereits DTK 

Gebrauchsrichter, die als Sachverständige durch die Landesregierung anerkannt sind. Wenn 

mit der BHP eine theoretische Prüfung mit 30 Fragen, von denen mehr als die Hälfte richtig 

beantwortet werden muss, stattfindet, dann erteilt der Richter auch die Bescheinigung über die 

Sachkunde. Mit dieser erhält jeder Hundebesitzer die Bestätigung durch sein zuständiges 

Bezirksamt als amtlichen Sachkundenachweis. 

Unsere Züchter haben bisher schon alles Erforderliche getan oder beantragen jetzt aufgrund 

der oben genannten Voraussetzungen den Sachkundenachweis beim Bezirksamt. Beim Kauf 

eines Welpen muss der Züchter den Sachkundenachweis führen, abgesehen von der jetzt 

gesetzlich bestehenden Pflicht, über den veräußerten Welpen eine Bescheinigung der 

Verpaarung bzw. der Rasse und der Identität (unveränderlicher Mikrochip) dem Käufer zu 

erteilen. In dieser Hinsicht ist unser vom Stammbuchamt erteiltes Abstammungspapier 

(Ahnentafel) in jeder Hinsicht ausreichend. Das Stammbuchamt wird eine veränderte 

Verfahrensweise zur Übersendung der Ahnentafeln vor Abgabe der Welpen einrichten. 

Zudem können die Daten des Hundes jederzeit im „Zuchtbuch online“ eingesehen bzw. 

ausgedruckt werden.  

Wir werden uns bei der Jahresversammlung unserer Gruppe am 02. März 2019 damit 

beschäftigen.  

Herzliche Grüße von Ihrem Vorstand mit den besten Wünschen für das Jahr 2019!  

Gerhard Wilms 

  

 

           



 

 

 
 

Liebe Teckelfreunde, 

über unsere Tierärztin, Frau Dr. Kathrin Arias, erreicht uns ein Hilferuf von „Rudi“, einem 

Langhaardackel. Er ist in einer Notlage und sucht dringend eine neue Familie. Wenn jemand 

von Ihnen einen Hinweis geben kann oder gar selbst … die Telefonnummer ist unten 

angegeben. 

 

 
 
 

           



 

 

Einladung zur 

Ordentlichen Mitgliederversammlung 
der Teckelgruppe Raben / Berlin–Brandenburg e.V. 

im Restaurant „Schützenwirtin“ Berlin-Wannsee, Stahnsdorfer Damm 12, 14109 Berlin 

am Samstag, den 02. März 2019 um 16.30 Uhr 

 

Liebe Mitglieder, 

wir laden Sie herzlich ein zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung am Samstag, den 

02. März 2019. 

 

Tagesordnung 

1.  Bericht des Vorstands 

o des 1. Vorsitzenden 

o der Schriftführerin 

o der Schatzmeisterin 

2.   Bericht der  Zuchtwartin 

3.   Bericht der  Kassenprüfer 

4.   Aussprache 

5.   Entlastung des Vorstands  

6.   Bestellung der Kassenprüfer für 2019 

7.   Beschlussfassung über fristgemäß eingereichte Anträge 

9.   Verschiedenes 
 

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis zum 15. Februar 2019 schriftlich beim 

Vorstand einzureichen. 
 

Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen. 
 

Mit freundlichen Grüßen im Namen des Vorstands 

 
Gerhard Wilms 

 

 

 

 

 

1.Vorsitzender: Gerhard Wilms, Landshuter Str. 22; 10779 Berlin - Tel.: 030 / 213 24 08; Fax: 030 / 210 184 77 

2.Vorsitzende: Ute Senning, Groß-Ziethener-Str. 63, 12309 Berlin Tel. & Fax: 030 / 616 25 460 

Schriftführer: Petra Wilms, Landshuter Str. 22; 10779 Berlin Tel.: 030 / 213 24 08; Fax: 030 / 210 184 77 

Schatzmeister: Ruth Helle, Lauenburger Str. 103; 12169 Berlin Tel.: 030 / 795 13 89 

Bankverbindung: Teckelgruppe Raben; IBAN: DE96 10070024 0 556442200   BIC : DEUTDEDBBER 

Zuchtwart: Kerstin Kuyt, Regenwalder Weg 17, 13503 Berlin;   Tel. & Fax: 030 / 601 59 08 
Internet:  www.teckelgruppe-raben.de 

 
 


